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2 / Mai 2009

Die Grüne Landesseite

Vorwärts Grün!
Zwei zentrale Herausforderungen sind derzeit zu bewältigen. Die Weltwirtschaftskrise, die die Schlag-
zeilen beherrscht, und der Kampf gegen den Klimawandel, der wie die Nahrungsmittelkrise etwas aus
den Schlagzeilen verdrängt wurde. Das eine wird nicht ohne das andere zu lösen sein. 

Investitionen in Energieeffizienz und
erneuerbare Energien können beides
erfüllen: das Klima schützen und die lah-
mende Wirtschaft wieder beleben. Ich

habe als Vorsitzende der Europäischen Grü-
nen schon vor einem Jahr dafür das Projekt
eines Grünen ‚New Deal‘ entwickelt. Inzwi-
schen hat selbst UN-Generalsekretär Ban Ki-
moon bereits dessen Notwendigkeit betont.

Fünf Millionen neue Öko-Arbeitsplätze

Mit diesem Zukunftsprogramm für Europa
wollen wir 500 Mrd. Euro in den ökologi-
schen Umbau investieren, um in Europa fünf
Mio. Arbeitsplätze zu schaffen, mehr als
100.000 davon in Österreich. Durch diese
gemeinsame europäische Anstrengung kann
der Energieverbrauch fürs Wohnen halbiert,
Heizkosten gespart und die Klimabelastung
gesenkt werden. 

Das nützt jeder Gemeinde: 
Der Energieverbrauch der Schulen kann
gesenkt werden. Aber ebenso müssen der
Schadstoffausstoß der Industrie begrenzt
und die Autohersteller zu einer europaweiten
Senkung des CO2-Ausstoßes für Neuwägen
gezwungen werden. Jede dieser
Maßnahmen hat unmittelbaren Einfluss auf
die Luft, die wir und unsere Kinder atmen –
und sie schafft Arbeitsplätze!

Die Union ist eine unverzichtbare Ebene der
politischen Einflussnahme. Das kleine Öster-
reich kann sich gegenüber internationalen
Konzernen nicht durchsetzen. Die EU verfügt
mit der Wirtschafts- und Währungsunion
über eine Plattform, mit der der Finanz- und
Wirtschaftskrise gemeinsam entgegenge-
treten werden kann. Nur gemeinsam
sind wir stark!
Sie entscheiden mit, in welche Richtung
Europa in Zukunft gehen wird, ob es eine
Union der Wirtschaftslobbies und der
Atomlobby ist, wie das die ÖVP will, oder

eine soziale und ökologische Union der
Bürgerinnen und Bürger, wie sie die Grünen
wollen. Der Austritt aus der EU, wie das die
FPÖ will, würde Österreich isolieren und uns
wieder die lästigen Grenzkontrollen
bescheren. 

Am 7. Juni haben Sie die Wahl:
Vorwärts Europa, grün wählen!

Ulrike Lunacek (Foto: 4. v. re.),
Spitzenkandidatin der österreichischen Grünen

und Vorsitzende der Europäischen Grünen.
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Mitmachen um Grün zu stärken … 
... und Rechtsaußen zu verhindern

Oberösterreich steht am 27. September bei
den Landtags- und Gemeinderatswahlen vor
einer Richtungsentscheidung: Entweder
weiter konstruktive Sachpolitik in eine grüne

Richtung oder die Wende nach
Rechtsaußen. Mit der Initiative JA! JETZT
AKTIV GRÜN wollen die Grünen OÖ enga-
gierte OberösterreicherInnen einladen, einige
Monate hindurch die Grünen zu unter-
stützen, um diese richtungsentscheidenden
Wahlen für Oberösterreich zu gewinnen.

Tägliches SMS von Rudi Anschober

JA! JETZT AKTIV GRÜN bietet greifbare,
aber unterschiedliche Mitmach-Angebote:
Vom Argumentations-Newsletter bis zu einer
täglichen SMS (Mo-Fr) direkt von Rudi
Anschober. „Die neu gewonnen ‚grünen
BotschafterInnen‘ können sich also konkret

einbringen und sind regelmäßig über die
Top-Themen des Wahlkampfes informiert“,
betont Anschober. Durch Weitergabe der
Grünen Argumente im Freundeskreis, im
Verein oder am Arbeitsplatz oder durch die
(fallweise) Mitarbeit bei Grünen Aktionen
kann jede und jeder mithelfen, unsere
grünen Vorstellungen sichtbarer zu machen!

Birgit Berghammer

Mehr Informationen über die Möglichkeit
grüneR BotschafterIn zu werden unter
www.ooe.gruene.at/ja
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